
Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Instrumentalisierte Ängste
Am 11.9.2001 ereignete sich
der Einsturz des WTC in
New York. Die Medienbe-
richte dazu erzeugten welt-
weit Gefühle von Angst und
Hilflosigkeit und rechtfertig-
ten damit Kriege in aller
Welt.  Die Mächtigen dieser
Welt konnten damals unsere
Hoffnungen und Ängste
leicht benutzen, sprich ins-
trumentalisieren. Sie tun es
heute noch, auch bei ganz
anderen Themen. Umso wich-
tiger sind daher, auch 14
Jahre nach den Anschlägen
in Amerika, die Gegenstim-
men zu den aktuellen Medi-
enberichten. Denn nur, wer
umfassend Bescheid weiß,
kann nicht länger instrumen-
talisiert werden.
*siehe auch www.kla.tv/6693

Die Redaktion (pi)

1.800-Seelen-Stadt Riace nimmt hunderte Flüchtlinge auf

sl. Wie in der S&G-Ausgabe
45/15 berichtet, warnen Experten
vor  Windows 10. Es sei als
„Gratis-Schnüffel-Tool der NSA“
ein gezieltes Instrument zur tota-
len Kontrolle und Überwachung
der Bürger. Durch eine geschickt
geführte Werbekampagne haben
es jedoch einige Anwender be-
reits installiert. Wer den Daten-
schutz erhöhen will, dem hilft
folgende Kurzanleitung:
Infocenter in der Taskleiste unten
rechts →  alle  Einstellungen →
Option Datenschutz. Dann: ein-
zigartige Identifikationsnummer –

AUS,  Protokollierung der Tasta-
tureingaben – AUS, personenbe-
zogene Werbung − AUS,  geogra­
phische Position – ändern − AUS,
Kamera/Funk/Mikrofon – AUS,
Feedback und Diagnose – NIE
und der datenhungrige Suchassis-
tent „Cortana" sollte ausgeschal-
tet werden.
Allerdings teilte der bekannte
Technik-Blog "Ars Technica"
mit, dass sich in den Praxistests
die Datenübermittlungen zu
Microsoft zwar begrenzt eindäm-
men, aber nicht ganz ausschalten
lassen. [3]

Windows 10:
Kurzanleitung für
mehr Datenschutz

Quellen: [1] www.kla.tv/6600 | www.krone.at/Welt/Staedtchen_in_Italien_integriert_Migranten_aeusserst_erfolgreich-Fluechtlingsparadies-Story-271467 |
http://fm4.orf.at/stories/1702485 | www.srf.ch/news/international/die-eu-hat-das-fluechtlingsproblem-nicht-im-griff [2] http://deutsche-wirtschafts-

nachrichten.de/2015/04/12/franzoesischer-geheimdienst-russland-plante-nie-eine-invasion-in-der-ukraine/ [3] www.kla.tv/6551

~ Ausgabe 49/15 ~

Politik machen:
Den Leuten soviel Angst

einjagen, dass ihnen
jede Lösung recht ist.

Wolfram Weidner,
deutscher Journalist

ax. Der Chef des französischen
Militärgeheimdienstes, General
Christophe Gomart, hat die US-
Dominanz der NATO in Fragen
der militärischen Aufklärung
kritisiert. Er widerspricht auch
der offiziellen NATO-Doktrin,
wonach Russland massive Vor-
bereitungen getroffen habe, um
in der Ukraine einzumar-
schieren.
Gomart wörtlich: „Tatsächlich
haben wir festgestellt, dass die

Russen weder Kommandostän-
de eingerichtet, noch logisti-
sche Maßnahmen ergriffen ha-
ben, wie etwa die Errichtung
von Feldlazaretten. Es gab kei-
ne Aktivitäten, die man zur Vor-
bereitung einer militärischen In-
vasion hätte treffen müssen.
Auf der zweiten Befehlsebene
gab es keine entsprechenden
Veranlassungen.“ Trotzdem hat
die US-NATO bewusst Fehlin-
formationen herausgegeben, um

durch die so erzeugten Ängste
die US-Aktivitäten in der Ukra-
ine zu rechtfertigen. [2]

ea. In vielen  europäischen
 Ländern ist es den Flücht-
lingen praktisch nicht erlaubt,
zu arbeiten. Dagegen zeigte die
1.800-Seelen-Stadt Riace, im
äußersten Süden Italiens, be-
reits vor Jahren Alternativen im
Umgang mit den Flüchtlingen.
Zuerst haben die Einwohner ge-
meinsam mit den Flüchtlingen
die leerstehenden Häuser herge-
richtet und für sie bewohnbar
gemacht. Dabei arbeiteten, ge-
mäß dem Bürgermeister Dome-

nico Lucano, die Flüchtlinge
entspannt Seite an Seite mit den
Einheimischen, ganz im Gegen-
satz zu den anderen Flüchtlings-
zentren Italiens, wo Flüchtlinge
schlecht behandelt würden. In
Riace haben die Flüchtlinge das
Städtchen nun nicht nur wieder-
bevölkert, sondern ihm auch zu
wirtschaftlichem Aufschwung
verholfen. Bäckereien und Ge-
müseläden boomen wieder, die
Schule wurde wieder geöffnet,
das örtliche Handwerk neu be-

lebt. Und es wurden Töpfer-,
Web- und Italienischkurse ange-
boten. Auch der Tourismus ist
mittlerweile auf Riace aufmerk-
sam geworden. Die Urlauber
können nun in weiteren von den
Flüchtlingen restaurierten Häu-
sern ihren Urlaub verbringen,
was der Stadt finanziell hilft.
Wie das Beispiel Riace zeigt,
kann das von den Globalisten
geschürte „Teilen und Herr-
schen“ real überwunden werden.
[1]

Lügen der US-NATO vom französischen Geheimdienst entlarvt

UNO heizt Flüchtlings-
problematik weiter an
el. Nichts bewegt die Gemüter
derzeit mehr, als die wachsen-
den Flüchtlingsströme nach Eur-
opa. Nahe den Aufnahmezent-
ren liegen die Nerven der Bürger
oft blank. Dennoch scheint sich
die UNO mit allen Mitteln zu
bemühen, den Flüchtlingsstrom
nach Mitteleuropa weiter unge-
hindert anwachsen zu lassen:
So meinte der UNO-Flücht-
lingshochkommissar António
Guterres kürzlich entgegen aller
Vernunft, dass im Verhältnis zu
den 510 Millionen Einwohnern
der EU die Zahl der Flüchtlinge
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„Macht ist digital,
international,
keiner, der sie

wirklich kontrolliert.
Die letzte Grenze fällt,

schöne neue Welt,
wo jeder nur so gut
wie sein Computer

funktioniert.“
Rolf Zuckowski,

deutscher Sänger und
Liedermacher
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pb./fh. Wie die sozialdemokra-
tische Partei der Schweiz (SP),
sehen immer mehr Politiker die
Legalisierung von Cannabis als
einziges Mittel, um den stei-
genden Drogenkonsum in den
Griff zu bekommen. Vor den Fol-
gen einer regelmäßigen Einnah-
me von Cannabis warnen da-
gegen bekannte medizinische
Studien und Experten: So würden
vermehrt Ängste und Depressio-
nen auftreten. Die Hirnentwick-
lung würde geschädigt und damit
würden Störungen der Konzentra-
tion, der Motivation und der Ab-
fall des Intelligenzquotienten ein-
hergehen. So warnt auch Prof. Dr.
Jürgen Holm vor regelmäßigem
Cannabiskonsum: Die Menschen
resignieren angesichts bestehen-
der Mißstände und werden dem
Umfeld gegenüber gleichgültig
und teilnahmslos. Vielleicht sind

es ja gerade diese Auswirkungen,
weshalb etwa die ehemalige
Schweizer Bundesrätin Ruth
Dreifuss die Legalisierung von
Cannabis mit allen Mitteln voran-
treibt. Sie sitzt im Verwaltungsrat
der Stiftung „Open Society Foun-
dation“ und ist für die Umsetzung
eines weltweiten Drogenlegalisie-
rungsprogramms zuständig. Hin-
ter dieser Stiftung steht US-Milli-
ardär George Soros*, der sich seit
Jahrzehnten weltweit für die Le-
galisierung der Drogen einsetzt.
Er will nach eigenen Angaben die
Transformation der Gesellschaft
zu einer zentral gesteuerten
Weltordnung vorantreiben. Dafür
braucht er natürlich Menschen,
die einfach zu manipulieren und
zu lenken sind ...
[5]

Legalisierung von Cannabis –
Auf dem Weg zur neuen Weltordnung?
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Angriff auf das Bargeld

Schlusspunkt ●
So lange uns die Mächtigen noch mit Lügen instru-
mentalisieren, zeigt dies, dass sie derzeit nicht die

umfassende Macht haben, um mit Gewalt ihre Ziele
durchzusetzen. Sie lassen ihre Masken noch nicht

fallen, weil sie Angst vor der Reaktion der Völker haben.
Deshalb haben wir jetzt die Möglichkeit, die Instru-

mentalisierung umzukehren, indem wir die Lügen ans
Licht bringen.

Die Redaktion (pi/ag)

js. Die 1992 von Moldawien los-
gesagte selbstständige Republik
Transnistrien birgt ein alarmie-
rendes Konfliktpotential. Nach
wie vor möchte die überwie-
gende Mehrheit der Bevölkerung
ihren eigenen Staat oder den An-
schluss an Russland. Doch die
ukrainische Regierung nutzt ge-
genwärtig den noch immer unge-
klärten politischen Status Trans-
nistriens, um einen kriegerischen
Konflikt, insbesondere mit Russ-
land zu provozieren. Denn be-
reits im Juli 2015 warnte der Prä-
sident Transnistriens, Evgeniy
Sewtschuk, dass von der Ukraine
bis zu 7.000 Soldaten an der Lan-
desgrenze mobilisiert wurden.

Seit 21. Mai 2015 wurde zudem
über der Region eine Wirtschafts-
blockade verhängt. Entlang der
Grenze wird ein zum Teil mit
EU-Geldern finanzierter 3,5 m
breiter und 2,5 m tiefer Graben
ausgehoben, um die Zuwege zur
Ukraine unpassierbar zu machen.
Der Landkorridor zur ukrai-
nischen Hafenstadt Odessa ist
weitgehend abgeschnitten, wäh-
rend eine Grundversorgung per
Luftbrücke von einer Batterie mo-
derner Boden-Luft-Raketen be-
droht wird. Der Abschuss eines
russischen Transportflugzeugs
wäre vermutlich ein direkter
Kriegsanlass.
[6]

Quellen: [4] www.kla.tv/6600 | Schweizer Radio SRF1 – 7.00 Uhr Nachrichten vom 27.08.2015 [5]www.kla.tv/6324 | www.faz.net/aktuell/wissen/kiffen-vergiftet-die-
kreativsten-koepfe-13675745.html | www.elterngegendrogen.ch/downloads/egd20151.pdf [6] http://pressejournalismus.com/2015/03/poroschenko-plant-einen-krieg-in-

transnistrien/ | http://de.sputniknews.com/politik/20140726/269119215/Ukraine-hebt-Graben-entlang-Grenze-zu-Transnistrien-aus.html | Interview mit Viktor Meyer:
„Das Krisengebiet Transnistrien“ www.youtube.com/watch?v=E9zzlj8SX4w [7]www.welt.de/regionales/duesseldorf/article123433137/Wenn-das-Smartphone-die-

Geldboerse-ersetzt.html | www.deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2015/06/03/ende-des-bargelds-umerziehung-des-deutschen-sparers-zum-konsum-trottel/ |
http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/4732393/Beim-Krieg-gegen-das-Bargeld-geht-es-um-Profit-und-Kontrolle
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relativ gering sei. Die Kapazi-
täten der EU seien noch lange
nicht überschritten. Außerdem
kritisierte das UNO-Flüchtlings-
hilfswerk das neue Gesetz zur
Asylreform Dänemarks umge-
hend als diskriminierend. Dieses
will den Anreiz, für „unechte“
Asylbewerber nach Europa zu
kommen, verkleinern, indem
man ihnen weniger Geld zum

Leben gibt. Auf der anderen Sei-
te jedoch sollten die Migranten,
die einen Sprachkurs belegen,
zusätzliche finanzielle Unterstüt-
zung erhalten. Also geht es der
UNO nicht um das Wohl der
Menschen. Stattdessen werden
Flüchtlinge und Einwohner für
global-strategische Zwecke miss-
braucht. [4]

Zunehmend bedrohliche Lage um Transnistrien

wou. Zur Bewältigung der Fi-
nanzkrise ist geplant, eine Vermö-
gensabgabe für alle Bürger durch-
zusetzen. Da dies bei Bargeld nur
schwer durchführbar ist, geht die
schleichende Entwicklung dahin,
allen Zahlungsverkehr ohne Bar-
geld zu regeln. So läuft zum Bei-
spiel in Düsseldorf seit Ende
2013 ein Pilotprojekt. Dort kön-
nen Kunden an Tankstellen, in
Modegeschäften oder in Cafés
bei insgesamt 800 Akzeptanzstel-

len ganz bequem mit ihrem
Smartphone bezahlen. In Koope-
ration mit verschiedenen Banken
hat Vodafone hierfür ein Pro-
gramm entwickelt, welches das
Handy zur Geldbörse macht. Da-
mit sollen die skeptischen Deut-
schen vom „Vorteil“ des bargeld-
losen Bezahlens überzeugt
werden. Doch stirbt das Bargeld,
stirbt auch ein großes Stück Frei-
heit und Eigenständigkeit.
[7]

* George Soros: US-Investor unga-
risch-jüdischer Herkunft

„Trotz ihrer gewaltigen Macht ist die Wahrheit
bescheiden: Sie setzt sich nicht mit Gewalt durch, denn
gerade «die Wahrheit wird euch frei machen» (Joh. 8,32).
Die Wahrheit bleibt immer Wahrheit, wenn ihr zeitwei-
se eine Kleinhäuslerrolle zugewiesen wird und wenn
sie auch ihre Stimme verliert. Die Lüge hingegen

schminkt sich und sucht zu gefallen.
Aber die Lüge bleibt Lüge, wenn sie auch von Millio-
nen verbreitet, gewalttätig verkündet und von hundert

Millionen geglaubt wird.
Man kann jedes gesteckte Ziel idealisieren, wenn aber
schlechte Mittel dazu verwendet werden, ist auch das
verwirklichte Ziel schlecht. Die Lüge ist letzten Endes
ein Bumerang. Sie trifft den, der sie geschleudert hat.“

Kardinal Mindszenty (1982-1975),
ungarischer Ex-Bischof und Gerechtigkeitsaktivist

Siehe auch www.kla.tv/6603


